
Unsere neue Pfarrei ab 2026 – die ersten Entscheidungen

Auf dem Weg hin zur neuen Pfarrei und Kirchengemeinde hatte Dekan Nicola zur 
Vollversammlung sowohl aller gewählten Pfarrgemeinderäte als auch aller Stiftungsräte am 
22.06.2023 auf den Hersberg eingeladen. Es wurde an diesem Abend entschieden, dass 
jeweils beschließende Ausschüsse gebildet werden, um anstehende Entscheidungen 
gemeinsam zu treffen, sowie deren Vorsitzende bereits gewählt.  Jede der sieben 
Seelsorgeeinheiten entsendet  je zwei  (Birnau, Deggenhausertal, Sipplingen) bzw. drei 
Delegierte (Markdorf, Meersburg, Salem-Heiligenberg, Überlingen).

In unserer Pfarrgemeinderatssitzung am 05.07.2023 wurden hierfür Christine Gäng, Johanna
Siber und Klaus Erdenberger,  sowie in der Stiftungsratssitzung  am 06.07.2023 Ulrike 
Moser, Ulrich Köberle und Bernd Kuhn für die beschließenden Ausschüsse entsandt. Klaus 
Erdenberger und Bernd Kuhn wurden am 22.06. bereits in die jeweiligen Vorstände gewählt.

In Überlingen fand dann bereits am 10.07.2023 die erste Sitzung des beschließenden 
Ausschusses der Pfarrgemeinderäte statt. In wertschätzendem Miteinander tauschte man 
sich über die Voten der jeweiligen Gremien bzgl. der neuen Pfarrkirche und Namen der 
neuen Pfarrei und Kirchengemeinde aus, um anschließend folgende Vorschläge an das 
Ordinariat nach Freiburg zu melden:

 Ausgehend davon, dass Überlingen aufgrund seiner Bedeutung und Größe immer 
einen Schwerpunkt in der neuen Pfarrei bildet, wird Markdorf als Sitz der neuen 
Pfarrkirche vorgeschlagen. Damit wird auch unserer Prägung in Seelinie und 
Hinterland Rechnung getragen und längerfristig sowohl im Westen als auch Osten 
eine eucharistische Versorgung garantiert. Die Entscheidung erging explizit unter 
dem Vorbehalt, dass der Standort der Pfarrkirche nicht automatisch Dienstsitz des 
leitenden Pfarrers und des Pfarrbüros wird.

 Als Name der Pfarrei Neu wurde „St. Nikolaus Linzgau“ gewählt. Damit wurden das 
Patronat sowohl von Markdorf als auch Überlingen sowie die Bezeichnung unserer 
Raumschaft aufgegriffen.

 Die Abstimmung für den juristischen Namen der neuen Kirchengemeinde ergab 
„Römisch-katholische Kirchengemeinde Linzgau – Bodensee“.

 Auch ein Stellenbesetzungsausschuss wurde bereits gebildet, welcher Interessenten 
für die Stelle als leitender Pfarrer für Gespräche zur Verfügung steht.  

Am  Sonntag, 15. Oktober 2023, sind alle Kirchengemeindemitglieder zu einem Dekanatstag 
in Wittenhofen eingeladen, um dort gemeinsam Glaube und Leben zu teilen und sich 
kennenlernen und austauschen zu können.
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